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Senior durchschaut Betrugsmasche:
Ratgeber für Messenger-Sicherheit!
Ein aufmerksamer 77-jähriger Mönchengladbacher

verhinderte durch seinen Scharfsinn einen Betrugsversuch
via Messenger-Dienst.

Mönchengladbach, Deutschland - Mönchengladbach – Ein
77-jähriger Senior hat mit Scharfsinn einen perfiden
Betrugsversuch vereitelt, der in der Zeit vom 8. bis 11.
November auf ihn abzielt. Unbekannte versuchten, ihn über
einen Nachrichten-Dienst um sein Geld zu bringen, indem sie
sich als seine Tochter ausgaben.

Am Freitag erhielt der Mönchengladbacher die alarmierende
Nachricht auf seinem Handy. Der Schwindler behauptete, er sei
die Tochter, deren Handy beschädigt worden sei, und forderte
dringend Geld, um in Not zu helfen. Doch der Senior ließ sich
nicht täuschen! Mit einem schnellen Gedanken rief er seine
echte Tochter unter der bekannten Nummer an und stellte so
fest, dass er einem Betrüger auf den Leim gegangen war.
Perfektes Timing – der Betrug flog auf!

Warnung der Polizei

Die Polizei schlägt Alarm: Betrüger nutzen diesen Trick jetzt
vermehrt. „Hallo Mama, hallo Papa, das ist meine neue
Handynummer…“ – ein klassischer Satz, um das Vertrauen der
Opfer zu gewinnen und sie dann um ihre Ersparnisse zu bringen.
Die Behörde ruft alle auf: Bei verdächtigen Nachrichten
unbedingt wachsam sein! Hier sind einige Sicherheitstipps:



Blockieren Sie die Nummer sofort,
Melden Sie den Vorfall der Polizei,
Und löschen Sie den Chat, um keine weiteren Kontakte
möglich zu machen.

Es ist wichtig, nie eine neue Nummer zu speichern, ohne vorher
unter der vertrauten Nummer Kontakt aufzunehmen. Seien Sie
misstrauisch, wenn jemand Geld von Ihnen möchte – egal über
welchen Messenger. Ihre Sicherheit steht an erster Stelle!

Details
Ort Mönchengladbach, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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